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Oberkirch baut einen grossen Spielplatz
HASELWARTMATTE MIT BAGGER UND SCHAUFEL GESTALTET DIE GEMEINDE OBERKIRCH BIS ENDE APRIL EINEN NEUEN FREIZEITRAUM

Ende April soll der Jugendspielplatz auf der Haselwartmatte fertig sein. FOTO MANUEL ARNOLDEnde April soll der Jugendspielplatz auf der Haselwartmatte fertig sein. FOTO MANUEL ARNOLD
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Rund 250'000 Franken kostet
der neue Jugendspielplatz auf
der Haselwartmatte. Die Ge-
meinde Oberkirch will den Ein-
wohnern der Haselwarte und
den Oberkircher Vereinen damit
eine grosse Spielwiese bieten.

Seit Januar tummeln sich oberhalb der
Überbauung Haselwartmatte die Bag-
ger und haben inzwischen das Erd-
reich ordentlich durcheinander-
gebracht. Bis Ende April entstehen auf
der Wiese neben dem Pfadiheim eine
grosse Spielwiese, eine Feuerstelle
und ein Hartplatz.

Skaten und Basketballspielen
Wie Oberkirchs Leiter Bauamt Roman
von Matt erklärt, hatten sich im Vor-
feld die offene Jugendarbeit, die Jubla
Oberkirch, die Pfadi Sursee, verschie-
dene Sportvereine sowie der Campus
Sursee, Anwohner und Vertreter aus
der Politik in einer Arbeitsgruppe zu-
sammengesetzt, um möglichst viele
Wünsche einbringen zu können. Eine
grosse Spielwiese, ein Asphaltplatz
zum Skaten und Basketballspielen so-
wie eine Feuerstelle sind das Resultat
dieser Arbeit. Wobei Letztere kein öf-
fentlicher Grillplatz werden soll, son-
dern eher ein Treffpunkt für beispiels-
weise die Pfadis und andere
Jugendvereine, um etwa gemütlich
um ein Lagerfeuer sitzen zu können.
«Weil für eine Überbauung in der
Grösse der Haselwarte ein entspre-
chend grosser Spielplatz vorgeschrie-
ben ist, wurde bereits im Zuge der
Einzonung mit den Grundeigentü-
mern vereinbart, einen Teil der Spiel-

platzfläche als Jugendspielplatz auf
der Haselwartmatte zu realisieren und
das jetzt laufende Projekt in Angriff zu
nehmen. Es ist einerseits für die Qua-
lität des Quartiers zuträglich und bie-
tet andererseits den Kindern und Ju-
gendlichen genügend Freiraum in
ihrer unmittelbaren Wohnumgebung»,
erläutert Roman von Matt.

Oberkirch stemmt die Kosten
Die Kosten von 250'000 Franken trägt
die Gemeinde Oberkirch alleine. Fi-
nanziert werden diese aus dem Fonds,
der durch die Grundeigentümer im
Rahmen der Gesamtrevision der Orts-
planung geäufnet wurde. «Es ist eine
Symbiose zwischen Naturerlebnis
und Spiel. Mit einer naturnahen Be-
pflanzung wollen wir einen öffentli-
chen Raum schaffen», meint Roman
von Matt dazu.

Keine regionale Beteiligung
Dass Oberkirch das Projekt, das ge-
wiss auch von Einwohnern aus ande-
ren Gemeinden, wie beispielsweise
aus Sursee, genutzt wird, alleine fi-
nanziert, war von Anfang an klar.
«Eine Kostenbeteiligung von Sursee
stand nie zur Diskussion. Das ist dar-
um auch in Ordnung, weil sich die
Überbauung ja auf Oberkircher Boden
befindet und in erster Linie ein Frei-
zeitraum für die Quartierbewohner
sein soll. Infrastrukturen in anderen
Gemeinden werden auch, trotz vielfa-
cher regionaler Nutzung, durch die
Standortgemeinde finanziert, betrie-
ben und unterhalten.»
MANUEL ARNOLD


